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DIE BUNDESMINISTERIN 
für Umwelt. Jugend und Familie 

DKFM. RUTH FELDGRILL-ZANKEL 

GZ 70 0502/64-Pr.2/92 

des l~ati(lilai.rates X v 1..11. 0~St:LZol;;bULßsp~riode 

6. MAI 1992 
A-1031 WIEN, DEN ••••••••••.••••••••••••••• 

RADETZKYSTRASSE 2 
TELEFON (0222) 711 58 

An den 
Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 
1017 Wien 

2 S"J''t lAB 

1992 -05- 08 

zu 2bZO IJ 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Müller, Dr. Keppelmül­
ler, DDr. Niederwieser, Strobl, Mag. Guggenberger und Genos­
sen haben am 12. März 1992 an mich eine schriftliche Anfrage 
mit der Nr. 2620/J betreffend den Fortgang der Verhandlungen 
über die "Alpenkonvention" sowie über die Bewerbung Inns­
brucks um den Sitz des Konventionssekretariats gerichtet, die 
folgenden Wortlaut hat: 

1. Auf welchem - kurz zusammenzufassenden - Stand befinden 
sich die Arbeiten der sogenannten "Subarbeitsgruppen"? 

2. Wann werden Sie das Parlament, die Landtage, die alpinen 
Verbände und Umweltschutzorganisationen über den Fortgang 
der Arbeiten informieren? 

3. Wie lange noch werden Sie auf die Mitwirkung der in 
Punkt 2 angeführten Institutionen und Organisationen ver­
zichten? 

4. Warum verstärken Sie das österreichische Verhandlungskomi­
tee nicht durch engagierte Persönlichkeiten außerhalb der 
Verwaltung? 
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5. Welche Maßnahmen haben Sie ergriffen, um dem Wunsch Inns-'" 
brucks als Sitzgemeinde des Alpenkonventionssekretariates 
nachzukommen? 

Im Anschluß an die 1. Alpenkonferenz 1989 in Berchtesgaden 
wurden folgende Subarbeitsgruppen (SAG) eingerichtet: 

- Naturschutz und Landschaftspflege 
- Raumplanung 
- TQurismus 
- Berglandwirtschaft 
- Verkehr 

Die SAG Naturschutz und Landschaftspflege hat der Arbeits­
gruppe Hoher Beamter anläßlich der 2. Alpenkonferenz in Salz­
burg einen Protokollentwurf vorgelegt. Dieser Protokollent­
wurf wurde dem Österreichischen Nationalen Komitee, in dem 
der Bund, die Länder, NGOs und die Sozialpartner vertreten 
sind, zur Stellungnahme übermittelt, um eine Koordination der 
Haltung Österreichs zu erreichen. 

Die SAG Raumplanung hat den fünften Entwurf eines Protokolls 
ausgearbeitet. 

Die SAG Tourismus überarbeitet zur Zeit den dritten Entwurf 
eines Protokolls. 

Die SAG Berglandwirtschaft diskutiert derzeit über einen Ent­
wurf vom Juli 1991, die letzte Sitzung fand im Mai 1991 
statt. 

Die SAG Verkehr arbeitet an einem fünften Entwurf. Eine ab­
schließende Sitzung ist für Juli 1992 vorgesehen. 
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Bei der 2. Alpenkonferenz in Salzburg am 6. und 7. November 
1991 wurden drei weitere Subarbeitsgruppen gegründet: 

- SAG Bergwald (Vorsitz: Österreich) 
- SAG Energie (Vorsitz: Italien) 
- SAG Bodenschutz (Vorsitz: Deutschland) 

Die SAG Bergwald wird ihre konstituierende Sitzung am 5. und 
6. Mai 1992 in Innsbruck abhalten. Die SAG Bodenschutz wird 
demnächst um Nominierungen ansuchen. Für die SAG Energie lie­
gen noch keine Einladungen vor. 

ad 2 und 3 

Die alpinen Verbände bzw.Umweltschutzorganisationen sind 
durch die Dachorganisation der Österreichischen Gesellschaft 
für Natur- und Umweltschutz im Nationalen Komitee der Alpen­
konvention vertreten und werden daher laufend über den Stand 
der Verhandlungen informiert. 

Das Parlament wurde im Hinblick auf die Ratifikation der Al­
penkonvention befaßt, die Landeshauptleute werden auf ihren 
Konferenzen über die Entwicklungen der Beratungen in den Sub­
arbeitsgruppen informiert. 

Die Mitwirkung der genannten Institutionen ist also bereits 
seit langem gegeben. 

ad 4 

Zur Mitarbeit in der österreichischen Delegation werden neben 
den nominierten Experten auch zusätzliche Fachleute zu den 
Beratungen herangezogen, wenn dies erforderlich erscheint. 

ad 5 

Bei den Beratungen über die Konvention wurde auch die Frage 
eines Sekretariates erörtert. In der Arbeitsgruppe Hoher Be-
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amter wurde wiederholt das Interesse Österreichs betont, bei 
der Konstituierung eines eigenen Sekretariats der Alpenkon­
vention Innsbruck als Zentrum vorzusehen. Neben Österreich 
haben aber auch andere Staaten und der Europarat die Führung 
eines Sekretariats angeboten. 
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